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www.forum-fairer-handel.de

100% fair trade

dwp e.G.

dwp importiert seit über 20 Jahren Lebensmit-
tel und Kunsthandwerk zu fairen Preisen und 

Konditionen – wie zum Beispiel Bio- und 
Sozialzuschlägen und Vorfinanzierungen 
– und beliefert als Großhändler Welt- und 
Naturkostläden in ganz Deutschland und 
Österreich und unterhält auch einen eige-
nen Online-Shop. dwp berät die Partner in 

Produktentwicklung, Design und Qualitäts-
management und betreibt Lobbyarbeit für die 

Belange der Produzenten. Inzwischen verbindet 
dwp eine partnerschaftliche Handelsbeziehung zu 

mehr als 60 Produzentengruppen und den darin zusam-
mengeschlossenen zehntausenden von ProduzentInnen 
und Kleinbauernfamilien weltweit.

 www.dwp-rv.de

Kaffee • espresso

tee • Kakao • Bananen 

rohrzucker • Gewürze

 honig • Fruchtaufstrich 

schokocreme • schokolade

schokoriegel • Kekse • Frucht-

gummi • trockenfrüchte • nüsse 

mangos • Fruchtriegel 

 studentenfutter

saft • Wein • Likör  

essig • Öl  

reis • Quinoa

 nudeln • rooibostee

Kräutertee • Gläser 

 schalen • tassen • teller 

mörser • salat-

bestecke • Brotkörbe

Blumenvasen • Kerzen

tabletts • tischdecken 

tagesdecken • Blumen • Kissen-

bezüge • Lampenschirme • einkaufs-

körbe • Umhängetaschen • Ledertaschen

Jutetaschen • Filztaschen 

Baumwolltaschen

seidentäschchen

 seidenschals

t-shirts

alpaka-

pullover • alpaka-

schals • mützen • Jeans

Umschlagtücher • Babytrage-

tücher • haarspangen 

ohrringe 

ringe

halsketten

stiftemäppchen

Brieföffner • Briefpapier 

Grußkarten • masken • Figuren

dosen und döschen • Geldbörsen

sorgenpüppchen

Fingerpüppchen

springseile • Fußbälle

Kreisel • holztiere

specksteintiere

 schachspiele 

trommeln • Flöten

 schellen 

Weihnachts-

sterne

Weihnachtskrippen

Weihnachtskugeln 

ostereier • oster-

körbchen

osterhasen 
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„Fairer Handel ist eine handelspart-

nerschaft, die auf dialog, transparenz und 

respekt beruht und nach mehr Gerechtig-

keit im internationalen handel strebt. durch 

bessere handelsbedingungen und die siche-

rung sozialer rechte für benachteiligte Pro-

duzenten und arbeiter – insbesondere in den 

Ländern des südens – leistet der Faire handel 

einen Beitrag zu nachhaltiger entwicklung. 

Fair-handels-organisationen engagieren sich 

– gemeinsam mit Verbrauchern – für die Un-

terstützung der Produzenten, die Bewusst-

seinsbildung sowie die Kampagnenarbeit zur 

Veränderung der regeln und der Praxis des 

konventionellen Welthandels.“

definition der internationalen dachorganisationen des Fairen handels
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 „oHne den Fairen Handel
 säHe icH in meinem dorF 
 Keine PersPeKtiVe und 
 würde in der stadt 
 mein glücK VersucHen.“ 

 joão  |  conselHo da sateré mawé  |  brasilien  
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Bio-Bananen
600 Familien in der ecuadorianischen Küstenpro-
vinz El Oro sind im Bauernverband UROCAL zusam-
mengeschlossen. Mehr als 100 von ihnen bauen 
Bio-Bananen an, auf kleinen Parzellen, in Misch-
kultur und Agro-Forst-Systemen. Hohe Bäume und 
Sträucher bilden eine lebende Barriere zur Abgren-
zung gegenüber konventionell bewirtschafteten 
Plantagen. Die Erde wird mit selbst hergestelltem 
Kompost, Mulch und bodendeckenden Pflanzen 
fruchtbar gehalten. Zwischen den Bananenstau-
den wachsen Kakao, Orangen,  Ananas, Papaya, 
Maracujá und viele andere tropische Früchte. Hier 
hat die Banane ihren lateinischen Namen, musa 
paradisiaca, die Frucht des Paradieses, zu Recht.
UROCAL verfolgt ein Konzept von nachhaltiger 
Entwicklung, mit Stärkung der Eigenversorgung 
der Bevölkerung in der Region, dem Aufbau lo-
kaler Vermarktungsstrukturen, der Förderung des 
ökologischen Anbaus, dem Angebot von Bildungs- 
und Sozialprogrammen und der politischen Vertre-
tung der Interessen der Bauern. Die ökonomische 
Basis für die Bauernfamilien und den Dachverband 
UROCAL ist die Handelspartnerschaft mit BanaFair 
- seit mehr als zehn Jahren.

www.banafair.de
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 „Heute betrügt micH so scHnell 
 niemand meHr. bei Vertrags- 
 abscHlüssen wissen wir 
 jetzt immer, was unser 
 KaFFee wert ist.“ 

 teóFila diaz Vasquez  |  la Florida  |  Peru  

 Foto: transFairF 

 „seit wir Für den Fairen Handel 
 Körbe FlecHten, Habe icH 
 endlicH eigenes geld und 
 bin nicHt meHr Völlig Von 
 meinem mann abHängig.“ 

 amina  |  robona basKet grouP  |  uganda  
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 „mit der Fair trade-Prämie Hat 
 unser dorF eine brücKe gebaut. 
 FrüHer mussten wir mit der 
 reisernte auF dem KoPF durcH 
 einen Kanal waten.“ 

 KasHmeer singH  |  KHaddar basmati  |  indien  

 Foto: transFairF 

100% fair trade

GePa the fair trade Company

Die GePa handelt als größte europäische Fair-
Handels-Organisation seit über 30 Jahren 

mit über 140 Genossenschaften, sozial en-
gagierten Privatbetrieben und Vermark-
tungsorganisationen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika. Von ihnen bezieht die 
GePa zu fairen Preisen und Handelsbe-
dingungen ein breites Sortiment an Le-

bensmitteln, Handwerk und Heimtextilien. 
Sie unterstützt die Partner z.B. durch Bera-

tung zur Produktentwicklung oder Vermark-
tungsfragen. Getragen wird die GePa von Organi-

sationen der katholischen und der evangelischen Kirche. 
GePa-Produkte werden in Weltläden, im Lebensmittel-, 
Bio- und Naturkosthandel, in Drogeriemärkten sowie im 
eigenen Online-Shop angeboten. Viele Firmenkantinen 
und Bildungseinrichtungen schenken GePa-Kaffee oder 
-Tee aus.

www.gepa.de


